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Divertikulitis: Medizinisch betrachtet
Divertikulitis ist eine Entzündung von einer oder mehreren ballonartigen
Ausstülpungen (Divertikel). Eine Infektion kann, muss aber nicht
auftreten. Divertikulitis betrifft normalerweise den Dickdarm (Colon).
Schmerzen im linken Unterbauch, Druckempfindlichkeit und Fieber sind
typische Symptome.

Divertikulitis: Die medizinische Behandlung
Patienten bekommen Antibiotikas. Durch Antibiotikakuren werden oft
Infektionen ausgelöst, die dann wieder mit Antibiotikas behandelt
werden.

Operative Eingriffe können das Problem lösen, bis die nächsten Divertikel
grösser werden und entzünden.

Es wäre also sinnvoller die Grundprobleme zu lösen als vor sich hin zu
«wurschteln».

Risiken und Nebenwirkungen
von Divertikultis-Basistherapien
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Obwohl die Schulmedizin keine Heilung von Divertikulitis sieht,
wird mit ihrem Nichtwissen versucht zu behandeln.

Zum Einsatz kommen Schmerzmittel, die als Nebenwirkungen Magen-
und Darmprobleme auslösen, resp. fördern können.

Dann folgen Antibiotikakuren: Mit Antibiotika können Sie die Darmflora,
den Darm und das Immunsystem für Jahre bis zum Lebensende
ruinieren. Antibiotika bedeutet Anti-Leben, nützliche Mikroben werden
im Körper vernichtet. In allen tierischen Produkten, auch Bio, essen Sie
zudem verschiedene Antibiotikas. Mit den Antibiotikakuren sterben
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Bakterien und Pilze. Sie setzen bei ihrem Zerfall ihrerseits toxische
Substanzen frei, die hohe Histaminausschüttungen veranlassen.
Wodurch alle Arten von Allergien (Intoleranzen, Unverträglichkeiten)
hervorgerufen werden können. 

Antibiotikakuren wirken für eine kurze Zeit und lindern den Schmerz.
Danach kommt der nächste Schub, noch brutaler als vorher, da der Darm
durch die Antibiotikakuren ruiniert wurde. Sie leiden noch mehr.

Fazit: Sie können Ihren nach Hilfe schreienden, leidenden Körper, der
immer heilen und gesund sein möchte, nicht mit Medikamente heilen.
Das ist unmöglich und ein medizinscher Wahnsinn.

Packen Sie deshalb die Krankheit an der Wurzel, lösen Sie die
Grundprobleme. Wir helfen Ihnen dabei. Ihr Mut wird sich auszahlen.

Mit unseren Living Nature® Schmerzfrei- und Gesundheitsprogrammen
helfen wir Ihnen kompetent.

Unsere Divertikulitis-Seite…
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